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Systemiiberblick und Einsatzméglichkeiten 4} Leuze electronic

1 Systemuberblick und Einsatzméglichkeiten

1.1 Systemiiberblick
ROBUST ist eine Produktfamilie testbarer Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken. In Kom-
bination mit einem Sicherheits-Interface Baustein wie z.B. MSI-... oder einer Test-
Uberwachungseinheit, z.B. TNT 35 von Leuze electronic, bilden sie eine aktive optoelektro-
nische Schutzeinrichtung (AOPD) Typ 2 gemaB IEC 61496-1,-2 bzw. EN 61496-1,-2,
Kat. 2 und PL d nach ISO 13849-1.
Die Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken gibt es in 2-, 3- und 4-strahliger Version mit
folgenden Merkmalen:
* Kompaktes Alu-Profil mit Befestigungsnuten und positionierbaren M6 Nutensteinen
¢ Anschluss mit M 12 Steckverbindung (RRT 22) u.a.
* GroBer Anschlussraum bei Geraten mit Klemmenanschluss (RRT22.1, u.a.)
* Flexible Funktionserweiterung durch Sicherheits-Interface-Bausteine, z.B. Muting
* Beheizte Glasoptiken
* Optik-Abstandbolzen zur Aufnahme einer Laserausrichthilfe fir die einfache Justage
* Integrierter Muting-Leuchtmelder (RRT 22.2)

1.2 Zulassungen und Zertifizierungen
EG- Baumusterprifungen durch:
TUV NORD CERT GmbH
Zertifizierungsstelle fur Produktsicherheit
Benannte Stelle 0044 /—\
Langemarckstr. 20
43131 Eason T4V NORD

1.3 Gerétevarianten und Einsatzmoglichkeiten
ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken Typ 2 sind in verschiedenen Ausfihrun-
gen erhéltlich. Alle Varianten haben gleiche Sender- und Empfanger-Module.
RRT 22 ist ein 2-strahliger Transceiver mit einem Optikabstand von 500 mm und je einem
integrierten Sender- und Empfangermodul. In Kombination mit einem passiven Umlenk-
spiegel PM2-500 oder PM2-500V oder mit einem aktiven Umlenkspiegel (aktive Strahlum-
lenkung) AMI 42 bildet er eine Funktionseinheit.
Datenblatter PM2-500, PM2-500V und AMI 42 siehe Anhang.
RRT 24 ist ein 4-strahliger Transceiver mit einem Optikabstand von 300 mm. In
Kombination mit einem Umlenkspiegel PM4-300 oder PM4-300V bildet er eine Funktions-
einheit.
RT 23 (Sender) und RR 23 (Empféanger) ist eine 3-strahlige Mehrstrahl-Sicherheits-
Lichtschranke mit einem Optikabstand von 400 mm.
Achtung!

! Die ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken Typ 2 sind als vertikale Zugangs-

oder Bereichsabsicherungen an Maschinen mit geringem bis mittlerem Risiko geeignet
(siehe Kapitel 2 “Sicherheitshinweise”). Die Anzahl und der Abstand der Lichtstrahlen
héngen von der Risikobeurteilung der Maschine ab oder sind in maschinenspezifischen
Vorschriften (C-Normen) festgelegt.
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Sicherheit

Vor Einsatz des Sicherheits-Sensors muss eine Risikobeurteilung geman gultiger Normen
durchgefiihrt werden (z. B. ENISO 14121, EN ISO 12100-1, 1SO 13849-1, IEC 61508,
EN 62061). Das Ergebnis der Risikobeurteilung bestimmt das erforderliche Sicherheitsni-
veau des Sicherheits-Sensors (siehe Tabelle 2.1-1). Fir Montage, Betrieb und Prifungen
missen das Dokument ,ROBUST 22 - 22.1 - 22.2, 23, 24, Mehrstrahl-Sicherheits-
Lichtschranke Typ 2“ sowie alle zutreffenden nationalen und internationalen Normen,
Vorschriften, Regeln und Richtlinien beachtet werden. Relevante und mitgelieferte Doku-
mente missen beachtet, ausdruckt und an das betroffene Personal weitergeben werden.
Lesen und beachten Sie vor der Arbeit mit dem Sicherheits-Sensor die fiir lhre Téatigkeit
zutreffenden Dokumente vollstandig.

Insbesondere folgende nationale und internationale Rechtsvorschriften gelten flr Inbetrieb-
nahme, technische Uberprifungen und Umgang mit Sicherheits-Sensoren:

* Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

* Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG

* Elektromagnetische Kompatibilitit 2004/108/EG

* Arbeitsmittelbenutzungsrichtlinie 89/655/EWG mit Ergédnzung 95/63 EG

¢ OSHA 1910 Subpart 0

 Sicherheitsvorschriften

* Unfallverhitungsvorschriften und Sicherheitsregeln

* Betriebssicherheitsverordnung und Arbeitsschutzgesetz

* Gerétesicherheitsgesetz

Hinweis!

Flr sicherheitstechnische Ausklinfte stehen auch die értlichen Behérden zur Verfligung (z.
B. Gewerbeaufsicht, Berufsgenossenschaft, Arbeitsinspektorat, OSHA).

BestimmungsgemaéaBe Verwendung und vorhersehbare
Fehlanwendung

Warnung!

Laufende Maschine kann zu schweren Verletzungen flihren!
Stellen Sie sicher, dass bei allen Umbauten, Wartungsarbeiten und Priifungen die Anlage
sicher stillgesetzt und gegen Wiedereinschalten gesichert ist.

BestimmungsgeméBe Verwendung

* Der Sicherheits-Sensor darf nur verwendet werden, nachdem er gemafR der jeweils
gultigen Anleitungen, den einschldgigen Regeln, Normen und Vorschriften zu Arbeits-
schutz und Arbeitssicherheit ausgewahlt und von einer befdhigten Person an der
Maschine montiert, angeschlossen, in Betrieb genommen und geprift wurde.

» Bei der Auswahl des Sicherheits-Sensors ist zu beachten, dass seine sicherheitstechni-
sche Leistungsfahigkeit groBer oder gleich dem in der Risikobewertung ermittelten
erforderlichen Performance Level PL, ist.

Leuze electronic ROBUST-2 5
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Die nachfolgende Tabelle zeigt die sicherheitstechnischen KenngréBen der Baureihen
ROBUST 22 - 22.1 - 22.2, 23, 24.

Typ nach IEC/EN 61496 Typ 2
Performance Level (PL) nach ISO 13849-1 in PLd
Verbindung mit einem TNT 35

Kategorie nach ISO 13849 in Verbindung mit ei- Kat. 2
nem TNT 35

Mittlere Zeit bis zum gefahrbringenden Ausfall | RRT22 mit passiven Spiegel:

(MTTFy) MTTF4 = 500Jahre

RRT22 mit AMI42 : MTTF, = 325Jahre
Robust 23 : MTTFy = 170Jahre
Robust 24 : MTTF4 = 250Jahre

Gebrauchsdauer (Ty) 20 Jahre

Tabelle 2.1-1: Sicherheitstechnische KenngréBen der Mehrstrahl-Sicherheits-
Lichtschranke ROBUST Typ 2

* Der Sicherheits-Sensor dient dem Schutz von Personen an Zugéngen oder an Gefahr-
stellen von Maschinen und Anlagen.

* Der Sicherheits-Sensor erkennt Personen nur beim Betreten des Gefahrbereichs und
nicht, ob sich Personen im Gefahrbereich befinden. Deshalb ist eine Anlauf-/Wiederan-
laufsperre unerlasslich.

* Der Sicherheits-Sensor darf baulich nicht verandert werden. Durch Verédnderungen des
Sicherheits-Sensors ist die Schutzfunktion nicht mehr gewéhrleistet. Bei Veranderungen
am Sicherheits-Sensor verfallen auBBerdem alle Gewahrleistungsanspriche gegenuber
dem Hersteller des Sicherheits-Sensors.

* Der Sicherheits-Sensor muss regelmaBig durch beféhigtes Personal geprft werden.

* Der Sicherheits-Sensor muss nach maximal 20 Jahren ausgetauscht werden. Reparatu-
ren oder Austausch von Verschlei3teilen verlangern die Gebrauchsdauer nicht.

2.1.2 Vorhersehbare Fehlanwendung
Der Sicherheitssensor eignet sich grundsatzlich nicht als Schutzeinrichtung im Fall von:
e Gefahr durch Herausschleudern von Gegenstdnden oder dem Herausspritzen von
heiBen oder geféhrlichen Flissigkeiten aus dem Gefahrbereich
* Anwendungen in explosiver oder leicht entflammbarer Atmosphéare
* Erreichbarkeit der Gefahrstellen mit den Handen vom Anbauort des Sicherheitssensors
* Anwesenheitserkennung von Personen in Gefahrbereichen
6 ROBUST-2 Leuze electronic



& Leuze electronic Sicherheit

2.2

23

24

Befahigtes Personal

Voraussetzungen flr beféahigtes Personal:

* Es verfligt Uber eine geeignete technische Ausbildung.

¢ Es kennt die Regeln und Vorschriften zu Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit und Sicher-
heitstechnik und kann die Sicherheit der Maschine beurteilen.

* Es kennt die Anleitungen zu Sicherheits-Sensor und Maschine.

* Es wurde vom Verantwortlichen in Montage und Bedienung der Maschine und des
Sicherheits-Sensors eingewiesen.

Verantwortung fiir die Sicherheit

Hersteller und Betreiber der Maschine missen daflr sorgen, dass Maschine und imple-
mentierter Sicherheits-Sensor ordnungsgeman funktionieren und dass alle betroffenen
Personen ausreichend informiert und ausgebildet werden.

Art und Inhalt aller weitergegebenen Informationen diirfen nicht zu sicherheitsbedenklichen
Handlungen von Anwendern fiihren kénnen.

Der Hersteller der Maschine ist verantwortlich fir Folgendes:

* sichere Konstruktion der Maschine

* sichere Implementierung des Sicherheits-Sensors

* Weitergabe aller relevanten Informationen an den Betreiber

» Befolgung aller Vorschriften und Richtlinien zur sicheren Inbetriebnahme der Maschine

Der Betreiber der Maschine ist verantwortlich fiir Folgendes:

* Unterweisung des Bedienpersonals

* Aufrechterhaltung des sicheren Betriebs der Maschine

» Befolgung aller Vorschriften und Richtlinien zu Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit
* regelméBige Prifung durch beféhigtes Personal

Haftungsausschluss

Die Leuze electronic GmbH + Co. KG haftet nicht in folgenden Fallen:

* Sicherheits-Sensor wird nicht bestimmungsgeman verwendet.
 Sicherheitshinweise werden nicht eingehalten.

* Vernunftigerweise vorhersehbare Fehlanwendungen werden nicht beriicksichtigt.
* Montage und elektrischer Anschluss werden nicht sachkundig durchgeftihrt.

* Einwandfreie Funktion wird nicht gepruft.

* Veranderungen (z. B. baulich) am Sicherheits-Sensor werden vorgenommen.

Leuze electronic ROBUST-2 7
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2.5

Spezielle Sicherheitshinweise fiir Anwendungen mit Typ 2
beriihrungslos wirkenden Schutzeinrichtungen

Achtung!

Typ 2-Schutzeinrichtungen sind einzusetzen, wenn eine maschinenspezifische C-Norm
oder eine Risikobewertung geméB EN 1SO 14121 bzw. ISO 13849 dies zuldsst.

Achtung!

Bei Typ 2-Schutzeinrichtungen wird die Schutzwirkung durch eine periodische Testung
Uberpriift. Zwischen den Testperioden kann es durch einen Fehler zu einem voriibergehen-
den Verlust der Schutzfunktion kommen, der erst bei der ndchsten Testung aufgedeckt
wird.

Die Verfligbarkeit der Schutzfunktion ist umso héher, je kirzer die Testperioden sind.
Hilfestellung geben hierbei die fir die Maschinensicherheit zustandigen Organisationen
wie z.B. die Fachausschisse der Berufsgenossenschaften.

Ein Optimum an Typ 2 Funktionssicherheit wird mit dem intelligenten modularen Sicher-
heits-Interface System MSI-s IR u.a. von Leuze electronic erreicht. Das MSI fuhrt alle 200
ms einen kompletten Funktionstest des ROBUST Lichtgitters durch.

ROBUST-2 Leuze electronic
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3 Aufbau und Funktion

3.1 Systemaufbau RRT 22... mit passivem oder aktivem Umlenkspiegel

ROBUST 2-strahlig ROBUST 2-strahlig
mit passivem Umlenkspiegel mit aktivem Umlenkspiegel
| | ]
T > T > R
R 4 R 4 T
- - -
RRT 22... PM2-500 oder RRT 22... AMI 42
PM2-500V

Anzeigeelemente RRT 22
¢ Sendermodul (T)

LED gelb: Sender aktiv
* Empfangermodul (R)
LED rot: Lichtweg unterbrochen
LED gran: Lichtweg frei, Funktionsreserve vorhanden
LED grin blinkt: Lichtweg frei, keine Funktionsreserve

Leuze electronic ROBUST-2 9
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M12 Pg11 Pg11
Transceiver RRT 22 Transceiver RRT 22.1 Transceiver RRT 22.2

mit Klemmenanschluss ~ mit Muting-Leuchtmelder

a = Abstand der Lichtachsen: 500 mm
b = Muting-Leuchtmelder

T = Sendermodul

R = Empféangermodul

Anzeigeelemente aktiver Umlenkspiegel AMI 42

. Empféangermodul (R)
LED gelb: Betriebsspannung +24V DC ein
LED aus: Betriebsspannung aus

3 Sendermodul (T)
LED gelb, schwach leuchtend: Licht wird gesendet, aber mit geringer Leistung!
Mégliche Ursachen: Ausrichtung nicht optimal oder
Grenze der Funktionsreichweite erreicht.
LED gelb, hell leuchtend: Licht wird mit optimaler Leistung gesendet

ROBUST-2 Leuze electronic
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AMI 42 mit Klemmenanschluss (mit M12 Stecker als Zubehér)

a = Abstand der Lichtachsen: 500 mm
T = Sendermodul
R = Empfangermodul

3.2 Systemaufbau und Anzeigeelemente Mehrstrahl-Sicherheits-
Lichtschranken 3-strahlig

e Sendermodul (T)

LED gelb: Sender aktiv
e Empfangermodul (R)
LED rot: Lichtweg unterbrochen
LED grin: Lichtweg frei, Funktionsreserve vorhanden
LED griin blinkt: Lichtweg frei, keine Funktionsreserve

Leuze electronic ROBUST-2 11
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Aufbau und Funktion

3.3 Systemaufbau und Anzeigeelemente Mehrstrahl-Sicherheits-

Lichtschranken 4-strahlig

e Sendermodul (T1)
LED gelb:

e Empféangermodul (R1)
LED gelb:
LED aus:

¢ Empféangermodul (R2)
LED rot:
LED grin:

e Sendermodul (T2)
LED gelb, schwach leuchtend:

LED gelb, hell leuchtend:

T

Sender aktiv

Lichtempfang
kein Lichtempfang

Lichtweg unterbrochen
Lichtweg frei

schwaches Sendesignal an T2, keine Funk-
tionsreserve Mégliche Ursachen: Ausrichtung nicht
optimal

starkes Sendesignal an T2, hohe Funktionsreserve!

R1

>

T2

R2

Transceiver RRT 24

Abstand der Lichtachsen: 300 mm
Sendermodul
Empfangermodul

—
mnon

PM4-300 oder PM4-300V

Leuze electronic
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3.4 Testeingang
Die ROBUST Transceiver und der RT 23 (Sender) verfligen Uber einen Testeingang fir
den periodischen Funktionstest.
[
5 - max. 150 ms
+24VDC b ] OV - Lo
(R R S ‘ |
a A | %) )
— - f—— ——y f——
! !
oV - ----- : T | |
a = Aktivierung
b = ROBUST Sender oder Transceiver
¢ = Testeingang + 24 V DC
d = OSSD Ausgang (pnp)
*) <6 ms bei RRT 22, 22.1, 22.2
<9 ms bei RR 23
<12 ms bei RRT 24
3.5 OSSD Schaltausgang
Der kurzschlussfeste 24 V pnp-Schaltausgang des Empfangers ist zum Schalten masse-
seitiger Lasten bis 0,1 A geeignet. Schitze oder Relais sind parallel zur Spule mit
geeigneten Entstorgliedern zu beschalten.
3.6 Reihenschaltung mehrerer ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits-
Lichtschranken
Mit dem Aktivierungseingang (Testeingang) der ROBUST Transceiver oder RT 23 und
dem pnp schaltenden OSSD Ausgang besteht die Mdglichkeit einer Reihenschaltung
mehrerer Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken an eine Test-Uberwachungseinheit bzw.
einen Sicherheits-Interface Baustein. Die Anzahl der méglichen Systeme in Reihenschal-
tung ist aufgrund der Ansprechzeiten der Sender- und Empféangermodule begrenzt. Die
folgende Tabelle gibt einen Uberblick tber die in Reihe schaltbaren Systeme:
Anzahl der in Reihe schaltbaren Systeme
RRT 22 RR/RT 23 RRT 24
TNT 35 6 4 2
MSlI-s, -i, m, -mi 2% 2% 2%
MSI-sx, -ix, mx, -mix |4 *) 47 47)
*) Keine Reihenschaltung erforderlich, Anschluss Uber separate Klemmen
14 ROBUST-2 Leuze electronic



& Leuze electronic Montage

4

4.1

4.2

Montage

Allgemeine Montagevorschriften

Die allgemeinen Sicherheitshinweise in Kapitel 2 sind zu beachten.

Achtung!

Grundsétzlich sind die Gerdte so zu installieren, dass die Gefahrenstelle nur durch
Unterbrechung mindestens einer Lichtachse erreicht werden kann und ein ausreichender
Sicherheitsabstand zwischen Gefahrenstelle und Schutzfeld eingehalten ist.

Die Anschlussklemmen erlauben einen Anschlussquerschnitt von bis zu 2,5 mm?2.

Sicherheitsabstand

Achtung!

Von der Unterbrechung einer Lichtschranke bis zum Stillstand der Maschine entsteht eine
Verzdgerungszeit. Das Lichtgitter muss so montiert werden, dass der gefdhrliche Bereich
wéhrend dieser Verzégerungszeit nicht erreicht werden kann.

Der Mindestsicherheitsabstand errechnet sich wie folgt:
S =(1,6 mm/ms x T) + 850 mm
dabei ist:

S  der Mindestsicherheitsabstand zwischen Schutzfeld und Gefahrenstelle in mm
T die Nachlaufzeit der Maschine + die Reaktionszeit der optoelektronischen Schutzein-
richtung (AOPD) in ms

Leuze electronic ROBUST-2 15



Montage & Leuze electronic

Abb. 1 Sicherheitsabstand bei vertikaler Zugangssicherung

Abstand zu spiegelnden Flachen

Achtung!

Spiegelinde Fldchen innerhalb der 8° Sende- und Empfangslichtkegel kbnnen zum Umspie-
geln und somit zum Nichterkennen von Kérperteilen fiihren. Deshalb muss ein Mindestab-
stand a zwischen optischer Achse des ROBUST und spiegelnden Gegenstédnden wie z.B.
glédnzenden Maschinenteilen oder Materialbehéltern eingehalten werden. Je grésser der
Abstand zwischen Sender und Empfénger, desto gréB3er ist der einzuhaltende Abstand a.
Dieser Abstand berechnet sich aus dem Offnungswinkel (+ 4°) und dem Abstand zwischen
Sender und spiegelnder Fldche und Schutzfeldbreite. Die nachfolgende Abbildung zeigt
die korrekte Installation und den Abstand a in Abhédngigkeit von der Schutzfeldbreite.

ROBUST-2 Leuze electronic
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Abb. 2 Falsch: Gefahr durch Umspiegelung

Abstand zur spiegelnden Flache
Schutzfeldbreite
spiegelnde Flache

o
mnn

e
T
[ cd
b

Abb. 3 Richtig: Keine Gefahr durch Umspiegelung

Abstand zur spiegelnden Flache
Schutzfeldbreite
spiegelnde Flache

o
mnon
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44

4.5

a
m

0,425

0,285
0,215

T T T T T T T T T

0,5 1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 45 5 55 6
Abb. 4 Ausreichender Abstand (a) zu spiegelnden Gegenstanden muss gewahr-
leistet sein. a(m) = 0,07 x Schutzfeldbreite (m) + 0,005 m.

Vermeidung gegenseitiger Beeinflussung benachbarter Geréte

Um gegenseitige Beeinflussung benachbarter Gerdte zu vermeiden, ist eine Trennwand
zur optischen Abschirmung anzubringen.

Montagevorschriften fiir ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits-
Lichtschranken zur vertikalen Zugangssicherung

Bei der Montage von ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken als Zugangs- oder
Bereichsabsicherung diirfen Gefahrenstellen nicht durch Unterkriechen, Ubersteigen oder
Ubergreifen der Lichtachsen erreichbar sein. Anzahl und Abstand der Lichtachsen h&ngt
von der Risikobeurteilung bzw. von maschinenspezifischen Vorschriften ab.

Die EN 999 schlagt folgende Absicherungsebenen vor:

Anzahl der Hohe iliber der Bezugsebene ROBUST Baureihe
Strahlen z.B. Boden in mm

4 300, 600, 900, 1200 RRT 24

3 300, 700, 1100 RR 23/R 23

2 400, 900 RR 22

ROBUST-2 Leuze electronic



& Leuze electronic Montage

4.6 Mechanische Befestigung mit Haltewinkeln

Die Montage der Transceiver, Sender, Empfanger und Umlenkspiegel wird mit den
mitgelieferten M6 Nutensteinen vorgenommen. Die Nutensteine kénnen in den Befesti-
gungsnuten der Profile an jeder Stelle positioniert werden. Die Standardhaltewinkel (2
Stiick) gehdren ebenfalls zum Lieferumfang.

44
10
6.2 22
R10 10
10 o
— 7o) 3
& O E <
)
-\
<
6.2

\\_.
Abb. 5 Standardhaltewinkel

Es ist darauf zu achten, dass zur Befestigung der Haltewinkel am Profil die mitgelieferten
Schrauben verwendet werden. Die maximale Einschraubtiefe betragt 5 mm!

Leuze electronic ROBUST-2 19



Montage & Leuze electronic

4.7 Mechanische Befestigung mit schwenkbarer Halterung mit
Schwingungsdampfung
~24.5 a
@7 o
‘ ©|
| 8
éﬁi‘?t’
11.3
\\
~—
b
Abb. 6 Schwenkbare Halterung mit Schwingungsdédmpfung
a = Langloch 13 x 6
b = Schwenkbereich
Die schwenkbare Halterung mit Schwingungsddmpfung erlaubt zusétzlich ein Drehen der
Gerate um die Langsachse und reduziert Vibration und Schockeinflisse.
4.8 Montage und Befestigung mit Bodenséaule UDC
Fur die freistehende Montage sind Bodenséulen in verschiedenen Bauhéhen erhaltlich. Die
Bauhdhen sind den verschiedenen ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken und
Umlenkspiegeln angepasst.
Beispiel:
Montage der ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranke RR/RT 23 in Bodenséule
UDC-1300 (Bauhdhe 1360 mm)
Vorteil:
Einfache Ausrichtung mit 3-Punkt-Bodenbefestigung und verformbaren Federelementen.
Die drehbar gelagerte Montageplatte der Bodenséule bietet eine optimal justierbare axiale
Ausrichtung.
20 ROBUST-2 Leuze electronic



A Leuze electronic Montage
a = Justageschrauben mit verformbaren Federelementen
b = Inbusschrauben
¢ = Montagebohrungen fiir Befestigungsschrauben
d = 3-Punkt-Bodenbefestigung
Leuze electronic ROBUST-2 21



Elektrischer Anschluss & Leuze electronic

5

5.1

5.2

5.3

Elektrischer Anschluss

Installationsvorschriften

Achtung!

Die Sicherheitshinweise und Einsatzbedingungen in Kapitel 2 sind zu beachten. Die
elektrische Installation ist von eingewiesenem Fachpersonal durchzufiihren. Nur in Verbin-
dung mit einer Testlberwachungseinheit entsteht eine Typ 2 Schutzeinrichtung geméan
IEC-, EN 61496-1. Die Testiiberwachungseinheit I6st iiber den Testeingang des Senders
einen Funktionstest von Sender und Empfdnger aus und prift die Abschaltfunktion des
Empfdngerausgangs. Reagiert der Empfdngerausgang nicht innerhalb der Systemreakti-
onszeit auf das Testsignal, nimmt der Ausgang der Testliberwachungseinheit den Aus-
Zustand ein (geeignete Leuze electronic Testliberwachungseinheiten siehe Anschlussbei-
spiele).

Spannungsversorgung

Achtung!

Sender und Empfénger sind mit 24 V DC +/- 15 % zu versorgen (maximale Stromauf-
nahme siehe technische Daten). Die Stromversorgung muss eine sichere Netztrennung
gemdn IEC 60742 aufweisen und kurzzeitige Netzausfélle bis zu 20 ms Uberbriicken.

Anschluss mit Test-Uberwachungseinheit MSI-s/R

Das MSI-s/R fuhrt im Abstand von 200 ms einen Funktionstest des angeschlossenen
ROBUST durch, ohne dabei den Produktionsablauf der abgesicherten Maschine zu
beeintrachtigen. Uber diese schnelle Folge zyklischer Funktionstests wird eine optimale
Funktionssicherheit nach Typ 2 Anforderungen erreicht. Darliber hinaus erweitert das MSI-
s/R den Funktionsumfang des ROBUST mit den nach den Richtlinien erforderlichen
Funktionen: “Anlauf- und Wiederanlaufsperre sowie Schitzkontrolle”.

22
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& Leuze electronic Elektrischer Anschluss

5.4
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Abb. 7 Applikationsbeispiel ROBUST 22, Typ 32 MSI-s/R

zr—o
Fr¢

a = bei Klemmenanschluss (bei Steckeran- e = Schutzkontrolle
schluss M12) f = uUber Verbindung durch Befestigung an
b = Steckeranschluss M12 Hutschiene
¢ = Sicherheitsschalter (Kategorie 1) oder g = Meldeausgéange
Briicke = Freigabekreis zweikanalig
d = Wiederanlaufsperre i = Freigabekreis einkanalig

Im Freigabekreis beide Kontakte verwenden!
K1 und K2 mit zwangsgefiihrten Kontakten.
* geeignete Funkenldschung vorsehen

Anschlussbeispiel, Testung mit Standard-SPS als
Test-Uberwachungseinheit

Prinzipiell kann die Testiberwachungsfunktion auch von einer Standard-SPS mit- Gber-
nommen werden. Der nachfolgende Schaltungsvorschlag ist dem BIA-Report 6/97 entnom-
men.

Bei einer Lichtstrahlunterbrechung der Lichtschranke S1/E1 (S1 = ROBUST Sender,
E1 = ROBUST Empfénger) erfolgt eine redundante Abschaltung der gefahrbringenden
Bewegung durch den SPS-Ausgang Q1.1 und das Relais K2.

Die Testung der Sicherheitsfunktion der Lichtschranke erfolgt nach dem Driicken der Start-
Taste durch softwaregesteuertes Ausschalten des Lichtschranken-Senders iber den SPS-

Ausgang Q1.2 und Uberwachen der Empféngerreaktion durch die SPS-Eingénge 11.1 und
11.2.

Leuze electronic ROBUST-2 23



Elektrischer Anschluss & Leuze electronic

Ein zu diesem Schaltungsvorschlag passendes SPS-Programmierbeispiel ist ebenfalls
beim Berufsgenossenschaftlichen Institut fir Arbeitssicherheit (BIA) in Sankt Augustin

erhaltlich.
‘ *——o ® -
Q1.0
k2 \} \ K2
K2
D
E1
: 21280022128022) —
i i Eo i
S2 E:D///// 00 }---@
Ki I? K2'|_7L'_'| K2 | {I
L
- 2 8 9 10 11

Abb. 8 Rechnersteuerung nach 1SO 13849 - Kategorie 2 Sicherheits-Licht-
schranke realisiert durch eine Standard-SPS, Quelle: BIA-Report 6/97

a = Start

b = Stop/Aus

c = Eingangsebene
d = SPS

e = Ausgangsebene
f = Freigabe
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& Leuze electronic Elektrischer Anschluss

5.5 Elektrische Anschliisse
RRT 22 mit M12-Steckverbindung

+—1 —mm> brown/BN

active —— 2 —J D white/WH
GND |—3 —m ) blue/BU
é 4 —m > black/BK

RRT 22.1 und RRT 24 mit Klemmenanschluss

1 = +24 VDC
. 2 = GND
3 3 = Altivierung (high active)
: 1 ]3] s : 4 = (hellschaltend)
NCR JE R 8% 5 = NU (nicht belegt)
— @@@ — 6 = NC (nicht belegt)
@ 2 4 6
2777
RRT 22.2 mit Klemmenanschluss
1 = +24 VDC
: 2 = GND
: 3 = Aktivierung (high active)
i [ 3]s : 4 = (hellschaltend)
N (975 5 = Muting-Leuchtmelder
NN i v 22 oMl

hdez2
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Elektrischer Anschluss

& Le

uze electronic

RR 23 (Empfénger)
mit M12-Steckverbindung

brown/BN

24VDC +fF—1 —l >————

NCf——2 —ill

blue/BU

GND|—3 —ill )>——

black/BK

O S+ —mm HPacKeK

AMI 42 (aktiver Umlenkspiegel)

RT 23 (Send

er)

mit M12-Steckverbindung

24V DC +
NC
GND

active JL

GND

|| gyt
L o—m

- 3 /B
|y B

+24 VDC
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& Leuze electronic Inbetriebnahme

6 Inbetriebnahme

* Vor dem ersten Einschalten die Versorgungsspannung prifen (24 V DC + 15%)!

 Spannung ein, priiffen ob Test-Uberwachungseinheit den Testeingang mit + 24 V DC
versorgt. Dann Sendermodul prifen, LED - gelb, Sender aktiv!

* Empfangermodul LED griin, wenn System ausgerichtet ist.

* Empfangermodul LED rot, wenn das System nicht ausgerichtet oder ein Lichtweg
unterbrochen ist.

6.1 Ausrichten und Laserausrichthilfe

Hinweise zur Ausrichtung: Alle Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken-Module haben zur
Optikbefestigung Stehbolzen zur Aufnahme einer Laserausrichthilfe. Mit Hilfe des sichtba-
ren Laserstrahls kann man das System einfach und schnell in die optimale Ausrichtung
bringen. Insbesondere bei groBen Einsatzdistanzen und bei Verwendung von Umlenkspie-
geln wird die Laserausrichthilfe als Zubehér empfohlen.

26.5 40

72

Al
—1 m I
H )
| i,
F-———— = T
61.4 30
42

Abb. 9 Laserausrichthilfe LA 78
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Reinigung und Pflege & Leuze electronic

7 Reinigung und Pflege

Die Optiken der Mehrstrahl-Sicherheits-Lichtschranken (Glas) und die Frontscheiben der
passiven Umlenkspiegel (Kunststoff) sollten je nach Grad der Verschmutzung regelméaBig
gereinigt werden. Dabei sind I6sungsmittelfreie Reinigungsmittel zu verwenden.
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Technische Daten und MaBbilder

8 Technische Daten und MaBbilder

8.1 Sicherheitsrelevante technische Daten

nem TNT 35

Typ nach IEC/EN 61496 Typ 2
Performance Level (PL) nach ISO 13849-1 in PLd
Verbindung mit einem TNT 35

Kategorie nach ISO 13849 in Verbindung mit ei- Kat. 2

(MTTFy)

Mittlere Zeit bis zum gefahrbringenden Ausfall | RRT22 mit passiven Spiegel:

MTTF4 = 500Jahre

RRT22 mit AMI42 : MTTF, = 325Jahre
Robust 23 : MTTFy = 170Jahre
Robust 24 : MTTF, = 250Jahre

Gebrauchsdauer (Ty)

20 Jahre

8.2 Allgemeine Systemdaten

Betriebsreichweite 1) RRT 22/ mit PM2-500: 0,5m -2,5m
RRT 22.1/ mit PM2-500V: 1,5m-8,0m
RRT 22.2: mit AMI 42: 50 m
RRT 24: mit PM4-300: 0,5m -2,5m
mit PM4-300V: 1,5m-8,0m
RT 23/RR 23: 50 m
Strahlabstand RRT 22/
RRT 22.1/
RRT 22.2: 500 mm
RT 23/RR 23: 400 mm
RRT 24: 300 mm
Ansprechzeit RRT 22/ 8 ms
RRT 22.1/
RRT 22.2:
RT 23/RR 23: 9ms
RRT 24: 12 ms

Testaktivierung T, (high aktiv)

Sender aktiv > 3 mA

Testverzdégerungszeit Sender inaktiv: <1 mA
Eingangswiderstand: 5 kQ
Ansprechzeit: < 0,5 ms
Schutzart IP 67

Leuze electronic

ROBUST-2
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& Leuze electronic

VDE-Schutzklasse

111, Betrieb nur an sicherer Schutz-
kleinspannung nach DIN VDE 0100
Teil 410

Umgebungstemperatur
(Betrieb/Lager)

-25°C ...+55°C/-30°C ... +70 °C

Betriebsspannung Ug

24V DC+15%

Restwelligkeit

<15 % von Ug

Stromaufnahme RRT 22/ ca. 80 mA (ohne Last,
RRT 22.1/ RRT 22.2 (ohne Leuchtmelder)
RRT 22.2:
RT 23: 150 mA
RR 23: 130 mA
RRT 24: 160 mA
Sicherheits-Schaltausgang pnp-Transistor (kurzschlussfest)
(0SsD) ?
Ausgangsstrom max. 200 mA
Max. Leckstrom 300 pA
Max. Spannung im 1,6V
Auszustand
Max. Lastkapazitat 4 uF
Max Lastinduktivitat 2,0H
Sender Licht emittierende Diode nach
EN 60825-1: 1994 + A1:2002 +
A2:2001
Klasse 1
Wellenlange 880 nm
Pulsdauer 2,4 us
Pulspause 8 us
Leistung 17 uW
Anschlussart RRT 22/RT 23/ M 12-Rundsteckverbindung 4 (5) po-
RR 23 lig, B-codiert
RRT 22.1/ PG-Verschraubung mit Zugentlas-
RRT 22.2/RRT 24 tung, Schraubklemmen, max. 2,5 mm?
Gewicht RRT 22: 900 g
RT 23 2100 g
RR 23: 2200 g
RRT 24: 1800 g
Anzeige Empfanger
LED rot Lichtweg unterbrochen
LED griin blinkend Lichtweg frei, keine Funktionsreserve
LED griin Lichtweg frei, mit Funktionsreserve
30 ROBUST-2 Leuze electronic
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Technische Daten und MaBbilder

Anzeige Sender: LED gelb Sender aktiviert

Muting-Leuchtmelder nur RRT 22.2 nach EN-/IEC 61496-1

Weil3/farblos Glihlampe 24-30 V, 2 Watt (BA 9s)

Optik Glas @ 30 mm (mit Optikheizung
optional)

Gehause Aluminium-Strangpressprofil

Farbe RAL 1021, gelb RoHS-konform

Einbaulage beliebig

Befestigung Mit M6 Nutensteinen, positionierbar

1) Betriebsreichweite: empfohlene Reichweite mit Funktionsreserve
2) 1 = Transientenschutz, 2 = Verpolschutz, 3 = Kurzschlussschutz

AMI 42
Betriebsreichweite 50m
Schutzart IP 67

VDE Schutzklasse

| (mit M12 Schutzklasse 3, Betrieb nur an sicherer
Schutzkleinspannung nach DIN VDE 0100 Teil 410)

Umgebungstemperatur
(Betrieb/Lager)

-25 °C bis +55 °C/-30 °C bis +70 °C

Betriebsspannung Ug

24V DC+15%

Restwelligkeit

<15 % von Ug

Stromaufnahme

ca. 80 mA

Lichtquelle, Sendemodul

LED, Infrarot

Sender Licht emittierende Diode nach
EN 60825-1: 1994 + A1:2002 + A2:2001
Klasse 1
Wellenlange 880 nm
Pulsdauer 2,4 us
Pulspause 8 us
Leistung 17 uW
Anschluss mit PG-Verschraubung (PG 11) fur Kabelanschluss
Gewicht 900 g

Empfangermodul: LED gelb

bei Ug gin

Sendermodul: LED gelb

Sender aktiv (Sender)

Optik Glas @ 30 mm, mit Optikheizung
Gehéause Aluminium-Strangpressprofil
Farbe RAL 1021, gelb (blei- und cadmiumfrei)

Leuze electronic
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& Leuze electronic

Transceiver RRT 22 Passiver Umlenkspiegel
PM2-500/PM2-500V
(Zubehér)

T 684 +—
i

Ar 6077 A

|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
b~ | =
. 107 ‘

M12 ‘

!

X
Sender
Empfanger
vorbereitet fir PG 9 (vorne und hinten)

oOoTo
nnn

684

607

Profil RRT 22, RR 23,

RT 23
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& Leuze electronic Technische Daten und MaBbilder

Transceiver RRT 22.1/RRT 22.2 Profil RRT 22.1, RRT 22.2, RRT 24

: 684
a M
—
\,\ i
A—{-— i 607—--{A
i
i
I
i
i
i
i
i
i
i
i
i
0 i
2 1
© i
i
i
i
1
i
i
i
i
i
i
b i
T
107
!
R
i
0
Pg11
X
Sender
Empfénger

[eN el o]

vorbereitet fir PG 9 (vorne und hinten)
Mutinglampe (nur bei RRT 22.2)
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& Leuze electronic

Sender RT 23
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H
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Sender
Empfanger
vorbereitet fir PG 9 (vorne und hinten)

Empfénger RR 23
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Transceiver RRT 24 Passiver Umlenkspiegel PM4-300/V (Zubehér)
1105 P 1105
I
a~ [
A?— + 1007—}—A : 1007
] |
\ \
[ [
b~ | L
707 i 707
= T
' !
I I
[ [
a~J| L] -
' 407 ! 407
1 1]
I I
! !
b I I
BN
1 107 I 107
| l | l
' o
0 U 0
|
Pg11
X
a = Sender
b = Empfénger
c = vorbereitet fir PG 9 (vorne und hinten)
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Aktiver Umlenkspiegel AMI 42

| 1105
|1
a~J
At — |2 1007 — T A
b !
|
|
b~ |
707
-
|
|
!
a~JLL ]
! 407
BN
|
|
b~ |
1 107
1%
| I |
T
LA 0
Pg11
X
a = Sendermodul
b = Empféangermodul
c = vorbereitet fir PG 9 (vorne und hinten)
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Bestellhinweise

9

9.1

9.2

Bestellhinweise

Lieferumfang

RRT 22

* 1 Transceiver RRT 22 *)
* 2 Haltewinkel
* 1 Anschluss- und Betriebsanleitung

RRT 22.1

* 1 Transceiver RRT 22.1 *)
* 2 Haltewinkel
* 1 Anschluss- und Betriebsanleitung

RRT 22.2

* 1 Transceiver RRT 22.2 *)

* 2 Haltewinkel

* 1 Anschluss- und Betriebsanleitung

RR/RT 23

* 1 Sender RT 23

* 1 Empfénger RR 23

* 4 Haltewinkel

* 1 Anschluss- und Betriebsanleitung

RRT 24

* 1 Transceiver RRT 24 **)

* 2 Haltewinkel

* 1 Anschluss- und Betriebsanleitung

*) Achtung: Umlenkspiegel PM2-500, PM2-500V oder AMI 42 fiir Funktion erforderlich
**)Achtung: Umlenkspiegel PM4-300 oder PM4-300V fiir die Funktion erforderlich

Bestellnummern

Typ Bestell-Nr.
Transceiver RRT 22 50029081
Transceiver RRT 22 in steckbarer Ausfiihrung mit M12: 50020501
Anschlussdose 5polig fur RRT 22

Transceiver RRT 22.1 50029759
Transceiver RRT 22.2 50029760
Sender RT 23 50029496
Empféanger RR 23 50029497
Transceiver RRT 24 50030016

Leuze electronic

ROBUST-2
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& Leuze electronic

ROBUST-Zubehor

Typ Bestell-Nr.
Testlberwachungseinheit TNT 35 50033058
Testliberwachungseinheit mit integrierter Mutingfunktion und 50082121
permanenter zyklischer Testung TMC 66

Haltewinkel mit Zubehér 1) 560120
Halterung schwenkbar mit Schwingungsdampfung 2) 560300
Befestigungssaule UDC-1000 549810
Befestigungsséaule UDC-1300 549813
Laserausrichthilfe LA 78 549000
Laserausrichthilfe LA 78/CR-UDC (fiir Befestigungssaulen UDC) | 520004
Passiver Umlenkspiegel PM2-500 50029088
Passiver Umlenkspiegel PM2-500V 909661
Passiver Umlenkspiegel PM4-300 50029570
Passiver Umlenkspiegel PM4-300V 909663
Aktiver Umlenkspiegel AMI 42 (2 Lichtachsen, Abstand 500 mm) |50029087
Spiegelsdule UMC 1002 549702
Spiegelséule UMC 1303 549703
Spiegelsaule UMC 1304 549704
MSI-s/R 549900
MSI-sx/Rx 549901
MSI-m/R 549904
MSI-mx/Rx 549905

1) Standardhalterung, im Lieferumfang enthalten (Verkaufseinheit 2 Stk.)

2) je 2 Stk. fur Transceiver, Sender und Empféanger erforderlich
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Bestellhinweise

EG-KONFORMITATS-
ERKLARUNG

& Leuze electronic

EC DECLARATION OF
CONFORMITY

the sensor people

DECLARATION CE DE
CONFORMITE

Der Hersteller

The Manufacturer

Le constructeur

erklart, dass die nachfolgend
aufgefiihrten Produkte den ein-
schlagigen Anforderungen der
genannten EG-Richtlinien und
Normen entsprechen.

Leuze electronic GmbH + Co. KG
In der Braike 1, PO Box 1111
73277 Owen, Germany
declares that the following listed
products fulfil the relevant provi-
sions of the mentioned EC Direc-

tives and standards.

déclare que les produits identifiés
suivants sont conformes aux
directives CE et normes men-
tionnées.

Produktbeschreibung:

Description of product:

Description de produit:

Mehrstrahl-Sicherheits-
Lichtschranke,
Berithrungslos wirkende

Schutzeinrichtung,
i il nach
Anhang IV
ROBUST 22,23, 24
Seriennr. 10 01 50000 - 99 12 99999

/EG

| Sicher
|

Multiple Light Beam Safety

Barrage immatériel multifaisceau

Device, R de sécurité,
Active opt i de p électro-
device, . R sensible,
safety component in acc. with Elément de sécurité selon
2006/42/EC annex IV 2006/42/CE annexe IV

ROBUST 22, 23,24
Part No. 10 01 50000 - 99 12 99999

ROBUST 22,23,24
Art. n° 10 01 50000 - 99 12 99999

Angewandte EG-Richtlinie(n):

Applied EC Directive(s):

Directive(s) CE appliquées:

2006/42/EG
2004/108/EG

2006/42/EC_
2004/108/EC

2006/42/CE
2004/108/CE

Angewandte Normen:

Applied standards:

Normes appliquées:

EN 61496-1: 2009; |EC 61496-2:2006; EN ISO 13849-1: 2008 (Kat 2 PLd); EN 60825-1:2007

Benannte Stelle /
Baumusterprifbescheinigung:

Notified Body /
Certificate of Type Examination:

Organisme notifié /
ion d'examen CE de type:

TOV NORD CERT GmbH
Zertifizier fiir F i

Benannte Stelle 0044
Langemarckstr. 20
45141 Essen

44 205 10 371786-001

Bevollmachtigter fir die Zusam-
menstellung der technischen
Unterlagen:

Authorized person to compile the

technical file:

Personne autorisée a constituer
le dossier technique:

Robert Sammer; Leuze
Liobi

electronic GmbH + Co. KG, business unit safety systems
. 4; 82256 F

uck; y

Owen, ?

R

K6

Datum / Date / Date

Y
Dr. ?&al
ittgart, HRA 2307 (Zf

. N
In der Braike 1

7 0 Sitz Owen, Regisergericht Sutgart,
Telofon +49 (0) 7021 5730 o

L i +Co. KG, Sitz O i agar, HRA 23
Persnlich haftende Gesellschafterin Leuze electronic: Gesﬂhél‘sﬂlhnlnus—(}mﬁ’ﬂ‘

HRB 230550
i Karsten Just

Telofax-+49 (0) 7021 573199
ino@levze.de

USt-idNr. DE 145912521 | Zolinummer 2554232

Wi leuze.com

LEO-ZOM-149-01-FO

Die vollstandige EG-Konformitatserklarung kénnen Sie als PDF downloaden unter:

http://www.leuze.de/robust

Only our current Terms and Canditions of Sale and Delivery shal apply

Leuze electronic

ROBUST-2 39



	1 Systemüberblick und Einsatzmöglichkeiten
	1.1 Systemüberblick
	1.2 Zulassungen und Zertifizierungen
	1.3 Gerätevarianten und Einsatzmöglichkeiten

	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung und vorhersehbare Fehlanwendung
	2.1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.1.2 Vorhersehbare Fehlanwendung

	2.2 Befähigtes Personal
	2.3 Verantwortung für die Sicherheit
	2.4 Haftungsausschluss
	2.5 Spezielle Sicherheitshinweise für Anwendungen mit Typ 2 berührungslos wirkenden Schutzeinrichtungen

	3 Aufbau und Funktion
	3.1 Systemaufbau RRT 22... mit passivem oder aktivem Umlenkspiegel
	3.2 Systemaufbau und Anzeigeelemente Mehrstrahl-Sicherheits- Lichtschranken 3-strahlig
	3.3 Systemaufbau und Anzeigeelemente Mehrstrahl-Sicherheits- Lichtschranken 4-strahlig
	3.4 Testeingang
	3.5 OSSD Schaltausgang
	3.6 Reihenschaltung mehrerer ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits- Lichtschranken

	4 Montage
	4.1 Allgemeine Montagevorschriften
	4.2 Sicherheitsabstand
	4.3 Abstand zu spiegelnden Flächen
	4.4 Vermeidung gegenseitiger Beeinflussung benachbarter Geräte
	4.5 Montagevorschriften für ROBUST Mehrstrahl-Sicherheits- Lichtschranken zur vertikalen Zugangssicherung
	4.6 Mechanische Befestigung mit Haltewinkeln
	4.7 Mechanische Befestigung mit schwenkbarer Halterung mit Schwingungsdämpfung
	4.8 Montage und Befestigung mit Bodensäule UDC

	5 Elektrischer Anschluss
	5.1 Installationsvorschriften
	5.2 Spannungsversorgung
	5.3 Anschluss mit Test-Überwachungseinheit MSI-s/R
	5.4 Anschlussbeispiel, Testung mit Standard-SPS als Test-Überwachungseinheit
	5.5 Elektrische Anschlüsse

	6 Inbetriebnahme
	6.1 Ausrichten und Laserausrichthilfe

	7 Reinigung und Pflege
	8 Technische Daten und Maßbilder
	8.1 Sicherheitsrelevante technische Daten
	8.2 Allgemeine Systemdaten

	9 Bestellhinweise
	9.1 Lieferumfang
	9.2 Bestellnummern




